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Gratis-Konzert mit der HINTERLANDGANG und der Kampagne 

„Schöner leben ohne Nazis“ 
 

Die Kampagne „Schöner leben ohne Nazis“ lädt am 

Freitag, dem 28. August 2026, zu einem kostenfreien 

Konzert mit der Hinterlandgang, den Tonchaoten und Kalli 

Krawalli in den Jugendclub Erebos in Spremberg ein – 

und setzt damit ein Zeichen für eine vielfältige und 

demokratische Jugendkultur in Brandenburg. 

 

Wo? Jugendclub Erebos (Kraftwerkstraße 62, 03130 

Spremberg) 

Wann? 28.08.2026: Einlass ab 19 Uhr, Beginn um 20 Uhr 

Kosten? Eintritt frei 

 

Programm-Highlights 

Das musikalische Programm wird durch die Band Die 

Tonchaoten eröffnet. Headliner ist anschließend die 

Hinterlandgang, ein Rap-Duo aus Vorpommern, das aus 

den beiden Kindheitsfreunden Pablo Himmelspach und 

Albert Münzberg besteht. Bekannt wurden sie durch 

ehrliche und direkte Musik, die das Leben in der ostdeutschen Provinz zwischen Plattenbauten, 

idyllischer Natur, Leerstand und gesellschaftlichen Herausforderungen thematisiert. Nach dem 

Konzert sorgt DJane Kalli Krawalli mit ihrem Set für den richtigen Ausklang des Abends. 

 

Neben der Musik bietet das Event ein vielfältiges Begleitprogramm: 

• Infostände von Unteilbar Spremberg, der Initiative Sichere Orte und „Schöner leben ohne 

Nazis“ 

• Quizzen mit „Schöner leben ohne Nazis“ 

 

Der Eintritt ist frei – alle interessierten Jugendliche sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und Teil 

dieses Abends zu werden. Einlass unter Vorbehalt: Sollte der Andrang zu groß sein, behalten sich die 

Veranstaltenden einen Einlassstopp vor.  

 

„Jugendorte und Jugendeinrichtungen wie das Erebos sind wichtige außerschulische Lern- und 

Begegnungsorte, in denen Jugendliche unabhängig von Herkunft oder politischer Orientierung 

zusammenkommen“, erklärt Björn Schreiber, Geschäftsführer des Landesjugendrings Brandenburg. 



„Doch immer wieder stehen sie wegen ihrer Offenheit im Fokus der rechten Szene.“ Mit einem 

niedrigschwelligen Sommertour-Format und der jetzigen kulturellen Veranstaltung spricht die 

Kampagne „Schöner leben ohne Nazis“ insbesondere Jugendliche und junge Erwachsene an. „Wir 

wollen regionale Orte der Jugendarbeit unterstützen“, so Maica Vierkant vom Aktionsbündnis 

Brandenburg. „Gemeinsam können wir dadurch einen Raum für politischen und demokratischen 

Austausch schaffen – und gleichzeitig zusammen Spaß haben!“ 

 

Über die Kampagne „Schöner leben ohne Nazis“  

Mit ihrer Kampagne „Schöner leben ohne Nazis“ setzen sich das Aktionsbündnis gegen Gewalt, 

Rechtsextremismus und Rassismus und der Landesjugendring Brandenburg kontinuierlich für ein 

offenes und demokratisches Brandenburg ein. In diesem Jahr lautet das Motto der Kampagne TURN 

UP THE RAINBOW. Die Angriffe von rechts auf die queere Community nehmen zu. Die Kampagne 

steht daher laut, bunt und unterstützend für ein schönes Brandenburg, für ein schönes Leben für alle.  

 

 

Kontakt & Weitere Informationen 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Maica Vierkant (Geschäftsführerin des Aktionsbündnisses 

Brandenburg) oder Pia Kamratzki (Referentin des Landesjugendring Brandenburg e.V.). 

 

 

Aktionsbündnis Brandenburg 

Maica Vierkant  

Leiterin der Geschäftsstelle 

Telefon: 0331 50 58 24 26 

E-Mail: m.vierkant@aktionsbuendnis-

brandenburg.de 

Landesjugendring Brandenburg e.V. 

Pia Kamratzki  

Referentin Jugend(verbands)arbeit, 

Jugendpolitik, Jugendbildung 

Telefon: 0331 620 75 34 

E-Mail: pia.kamratzki@ljr-brandenburg.de 
 

 

 

Weitere Informationen: 
www.schoener-leben-ohne-nazis.de 
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